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Telefonnummern für Hilfesuchende 

Telefonseelsorge 0800-1110111 

Hospizverein Peine e.V. (Sterbebegleitung) 590189 

Trauerhaus Peine Gunzelinstraße 31 733488 
(Begleitung für trauernde Menschen) 
Sprechzeiten montags 14-16 Uhr, donnerstags 11-14 Uhr 
 

Haus der Diakonie, Bahnhofstraße 8 5081-0 
(Beratung in Notlagen) 
 
Sozialstation Peine, Winkel 31 3777 
(Gemeindeschwestern der ev.-luth. Kirchengemeinden) 

Bürozeit im Pfarrhaus: montags 18-20 Uhr 

Telefonnummern Kirchengemeinde Dungelbeck:  
 

Pfarramt Dungelbeck, Alte Landstraße 1 Tel.: 8 23 24 
 Fax: 98 94 24 
 

Karl-Wilhelm Schubert, Vors. d. Kirchenvorstandes Tel.: 8 14 11 
 

Pastor Nobert Paul Tel.: 05 17 2 / 9 43 30 

Mail: Norbert.Paul57@gmx.de Fax: 05 17 2 / 9 43 31 
 
Küsterin Julia Harwardt  
 
 

E-Mail:  kg.dungelbeck.peine@evlka.de und dungelbeck@kirche-peine.de  
Internet:  www.kirche-dungelbeck.de 
 

Impressum: Gemeindebrief der  
 Ev.-luth. St.-Johannis-Kirchengemeinde Dungelbeck  
 Alte Landstraße 1 
 31226 Peine 
 Norbert Paul (V.i.S.d.P.)  
 Gestaltung: Jörg Scheller   
 Titelfoto: Jörg Scheller 
  Redaktionsschluss: 15.11.2020 
 Auflage 1000, Druck: Gemeindebriefdruckerei Gr. Oesingen  
 

 

Redaktionsschluss für die Ausgabe 1/2021 ist der 12. Februar 2021 
_______________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

Kontonummer unserer Kirchengemeinde: 
IBAN: DE85 2595 0130 0000 1140 09 ,    BIC:  NOLADE21HIK  

Kreditinstitut: Sparkasse Hildesheim Goslar Peine  
Stichwort: KG Dungelbeck 

mailto:Norbert.Paul57@gmx.de
mailto:kg.dungelbeck.peine@evlka.de
mailto:dungelbeck@kirche-peine.de
http://www.kirche-dungelbeck.de
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Auf ein Wort 

fällt dieses Jahr das Weihnachtsfest 
aus? Und gleich die ganze schöne Ad-
ventszeit mit da-
zu? Jedenfalls 
wird es ganz si-
cher eine andere 
Advents- und 
Weihnachtszeit 
werden als in all 
den letzten Jahren 
und Jahrzehnten. Gibt es in Peine einen 
Weihnachtsmarkt? Nein. Gibt es Basare 
oder Weihnachtsfeiern? Wohl genauso 
wenig. Gibt es den gewohnten Besuch 
bei den Christvespern in den Kirchenge-
meinden? Das muss jede und jeder für 
sich entscheiden. Noch ringen fast alle 
Kirchengemeinden darum, wie Christves-
pern so stattfinden können, dass das 
Risiko einer Ansteckung mit Covid-19 so 
gering wie möglich ist. Noch bedrücken-
der aber sind die Fragen, die sich einem 
mit der eigenen Familie stellen. Kann ich 
zu Weihnachten meine Enkelkinder se-
hen? Kann ich die Mutter oder Oma im 
Seniorenheim besuchen oder sie sogar 
nach Hause holen? Und die wichtigste 
Frage: Bleibe ich, bleiben meine Liebsten 
gesund? Und wenn mich diese hinterlisti-
ge Krankheit infiziert, wie wird der Ver-
lauf? Werde ich wieder vollständig ge-

sund oder muss ich gar auf die Intensiv-
station und beatmet werden? Vieles, was 

das Weih-
nachtsfest 
bis zum ver-
gangenen 
Jahr so 
schön und 
heimelig 
machte, 

lässt sich dieses Jahr nicht oder nur un-
ter veränderten Bedingungen umsetzen. 
 
Darum noch einmal die Frage: Fällt die-
ses Jahr das Weihnachtsfest aus? Natür-
lich nicht. Denn bei all den Unsicherhei-
ten, die uns derzeit umtreiben, bleibt eine 
Konstante bestehen und das ist die 
Weihnachtsbotschaft selbst: „Fürchtet 
euch nicht, denn euch ist heute der Hei-
land geboren!“ Was das selbst in schlim-
men Zeiten bedeuten kann, davon er-
zählt ein überlieferter Vorfall im ersten 
Kriegswinter des 1. Weltkrieges. Jener 

spezielle Heilige Abend im Jahr 
1914 wurde sogar die Vorlage zu 
einem Kinofilm aus dem Jahre 
2005. Zu Weihnachten 1914 lagen 
sich in Belgien deutsche und auf 
der anderen Seite französische 
und britische Truppen in einem 
unbarmherzigen Stellungskrieg in 

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Gemeindeglieder, 

Fällt dieses Jahr das 

Weihnachtsfest aus? 
          fragt Pastor Nobert Paul 
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den jeweiligen Schützengräben gegen-
über. Doch auch bei den Soldaten gibt 
es die Sehnsucht nach Weihnachten, 
nach „Frieden auf Erden“. Wie es der 
Zufall – oder die Fügung? – wollte, war 
unter den deutschen Soldaten der 
Opernsänger Nikolaus Sprinks. Und er 
fängt an, für seine Kameraden zu sin-
gen: „Stille Nacht, heilige Nacht“. Ganz 
still wird es um ihn herum, 
alle halten den Atem an. 
Auch die Soldaten im 
Schützengraben gegen-
über. Doch plötzlich, was 
ist das? Ein Dudelsack 
stimmt in den Gesang des 
Mannes ein, ein Dudel-
sack von der anderen Sei-
te des Niemandslandes. 
Nikolaus Sprinks nimmt 
das als Zeichen einer aus-
gestreckten Hand. Und 
genau bei der Zeile 
„Christ, der Retter ist da“ 
schwingt er sich über den 
Rand des Schützengra-
bens und steht ohne Deckung zwischen 
Fronten. Schutzlos, verwundbar steht er 
da und singt die Weihnachtsbotschaft. 
Und das Wunder passiert: Die Soldaten 
auf beiden Seiten steigen aus den 
Schützengräben. Kein Schuss fällt. Statt-
dessen wünschen sich die Soldaten 
„Fröhliche Weihnachten, Merry Christ-
mas, Joyeux Noel“.  
„Christ, der Retter ist da“ – das feiern wir 
zu Weihnachten. „Christ, der Retter ist 
da“ – nicht als strahlender mächtiger 
Held, sondern als kleines schutzloses 
Kind, geboren in eine friedlose, gefährli-
che und unheilvolle Welt. Der große, 
allmächtige Gott macht sich klein und 
verwundbar. Das ist das Wunder der 
Weihnacht: Nicht, dass Gott mit einem 
gewaltigen Handstreich alles Böse aus 
der Welt räumt – alle Krankheit, alles 
Leid, allen Hass und alle Gewalt – son-
dern er stellt sich mitten in diese Welt, 
dem Bösen schutzlos gegenüber, im 

Kind in der Krippe, im Mann am Kreuz. 
Das Leben nach Jesu Geburt ist ein an-
deres geworden. Denn Gott hat uns nicht 
äußerlich verändert, sondern von innen, 
vom Herzen her. Die Begegnung mit 
diesem Kind in der Krippe, mit dem 
Mann am Kreuz, hat Menschen immer 
wieder die Kraft gegeben, Anfechtungen, 
Krisen und Ängste in die Hände Gottes 

zu legen, sich ungeschützt auf den Weg 
des Friedens, des Mutes und der Hoff-
nung zu begeben. 
Damit grüße ich Sie und Euch alle und 
wünsche Ihnen und  Euch in dieser be-
sonderen und bedrohlichen Zeit ein fro-
hes, gesegnetes und behütetes Weih-
nachtsfest, 
 
 
 
Ihr/Euer 
Pastor 
 
Norbert Paul 
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Schulanfang in Coronazeiten 

In diesem Jahr 
2020 musste 
auch die Einschu-
lung am 29. Au-
gust unter völlig 
veränderten Be-
dingungen statt-
finden. Statt ei-
nes Schulanfän-
gergottesdienstes 
gab es eine Ein-
schulungsfeier in 
der Turnhalle der 
Dungelbecker 
Grundschule. Nur 
vier Familienan-
gehörige durften 
die Erstklässler 
begleiten. Dennoch war es ein rundum 
gelungener Schulstart. Die Kinder der 
oberen Klassenstufen führten das Sing-
spiel von der niemals satten Raupe 
„Nimmersatt“ auf, Schulleiterin und Leh-

rerinnen begrüßten die Schulstarter und 
Pastor Paul erzählte eine Geschichte 
und segnete die Kinder und die grüßten 
zurück, alle mit Schutzmasken ausge-
stattet. 

Fotos:    Pastor Paul 
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Konfirmation 2020 

(Foto Februar 2020: Jörg Scheller) 

Paula Binde 
Ella Braune 
Leon Bürgel 

Nico Constabel 
Max Dähn 

 Arvid Ihle 
Tom Ludwiczak 

Maurice Raddatz 
Danny Sauer 

Lara-Sophie Wehse 

Foto: Jörg Scheller 

Am 30. August wurden zehn Jugendli-

che aus unserer Gemeinde in zwei Got-

tesdienste durch Pastor Norbert Paul 

konfirmiert. Hier das Foto, das zwischen 

den Festgottesdienst aufgenommen wur-

de. 

Wir wünschen Euch, dass Ihr dem Glau-

ben an Gott weiter auf der Spur bleibt 

und daraus immer wieder Kraft schöpfen 

könnt für euren Lebensweg! 

         Der Kirchenvorstand 

Foto: Fotostudio Polstorff 
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Neue Vorkonfirmanden 

Nach den Sommerferien nahmen die 

neuen Vorkonfirmanden ihren Unterricht 

auf. Zehn Jugendliche möchten 2022 

konfirmiert werden und 

darüber freut sich die Kir-

chengemeinde und be-

grüßt sie alle sehr herz-

lich. Der Gemeinde vorge-

stellt haben sich die Vorkonfirmanden im 

Gottesdienst am 29. August. Neben den 

üblichen Angaben zur eigenen Person 

musste jeder Jugendliche eine Zusatz-

frage von Pastor Paul beantworten, wie 

z.B. „Hältst du dich für schüchtern?“ oder 

„Mit welchem Prominenten würdest du 

gerne mal einen Tag verbringen?“ oder 

„Wer ist für dich ein Vor-

bild?“ Die Vorkonfirmanden 

wurden danach gesegnet 

und erhielten eine Lutherbi-

bel als Geschenk der Kir-

chengemeinde. Inzwischen haben die 

Jugendlichen auch ihre Kirchenkerzen 

gebastelt und für die nächste Zeit ist das 

Einstudieren eines Krippenspieles ge-

plant. 

Amelie Becker 
Ferdinand Behrens 

Melina Bock 
Max Brandt 

Sarah Didschies 

 Nele Klages 
Niklas König 

Constantin Paas 
Hannah Samland 
Leonie Richter 

Foto: Jörg Scheller 
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Kindergottesdienst 
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Handarbeiten unterm Kirchturm 

seit einiger Zeit schreibe ich Texte für 
unseren Gemeindebrief in Sachen 
„Handarbeiten unterm Kirchturm“.  
 
Dabei versicherte ich Ihnen immer wie-
der, wie gern ich die Nachmittage besu-
che und dass ich nicht die beste Handar-
beiterin bin. Mein Standardprogramm war 
ein Rechteck häkeln, Rand drum und 
Haken dran. Topflappen. 
 
Heute gibt es ein Foto von den Dingen, 
die mich an den Nachmittagen inspiriert 
und die ich mit Hilfe der anderen Mitstrei-
ter verwirklicht habe. 
 
Ich habe dazu weder ein Handarbeitsheft 
noch ein YouTube-Video gebraucht. 
Einfach nur zugesehen, Garn besorgt 
und gefragt. Ich hoffe meine Ergebnisse 
überzeugen auch andere Dungelbecker/

innen zum Gemeindehaus zu kommen 
und an unseren Nachmittagen teilzuneh-
men, wenn es wieder möglich ist.  
 
Unsere, für das Jahr 2021 geplanten Ter-
mine sind der 29.01. und der 28.02. um 
16.00 Uhr im Gemeindehaus. Natürlich 
nur, wenn Corona es zulässt. 
Also hoffentlich sehen wir uns im neuen 
Jahr. Passt gut auf Euch auf! 
 
Sabine Frerichs 
 
PS.: Den Stern habe ich geschenkt be-
kommen. Der war mir dann doch zu filig-
ran. Aber es gab einen „wir basteln einen 
Stern“ Nachmittag. Für mich persönlich 
war dafür 1 Nachmittag zu wenig. 
 
LG Sabine   

Liebe Dungelbeckerinnen Liebe Dungelbecker, 

Foto: Sabine Frerichs 
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Lebendige Adventskalender 

Der „Lebendige Adventskalender“ ist 
schon zu einer Tradition in Dungel-
beck geworden. Deshalb soll er auch 
2020 wieder stattfinden. Wir bleiben 
also weiter auf der Suche nach Gast-
gebern, die Lust haben, einen Abend 
im Advent auszurichten. Einzelperso-
nen, aber auch Familien, Freundes-
kreise oder Vereine können sich zu-
sammentun und sich im Gemeinde-
büro St.-Johannis melden. Der Auf-
wand ist überhaupt nicht groß. Denn 
die Idee des „Lebendigen Adventska-
lenders“ ist ja gerade:  
 
Für einen Moment innehalten im  
Advent!  
 
Zum Ablauf des „Lebendigen Ad-
ventskalenders“:  
 
Vielleicht gelingt es uns in diesem 
Jahr wieder, an allen Wochentagen 
(Mo. bis Fr.) in der Zeit vom 01. De-
zember bis 23. Dezember jeweils um 
18.30 Uhr ein halbstündiges Bei-
sammensein vor dem Haus, Carport, 
im Hausflur oder im Vereinsheim zu 
organisieren. Unter den diesjährigen 

Coronabedingungen ist die 
Durchführung außerhalb von 
geschlossenen Räumen so-
gar empfehlenswert! 
Zur konkreten Gestaltung 
kann z.B. eine kleine Ad-
ventsgeschichte, ein Ge-
dicht, ein Lied, ein Anspiel 
oder irgendetwas anderes 
gehören, das in der Advents-
zeit zum Innehalten an-
zuregen vermag. Der eige-
nen Kreativität sind dabei 
keine Grenzen gesetzt.  

 
Nach der kurzen Besinnung bleiben 
alle noch einen Moment zusammen, 
um sich bei einem Getränk 
(Glühwein,  Kinderpunsch o.ä.) auf-
zuwärmen. Die Getränke spendie-
ren die jeweiligen Gastgeber, Tas-
sen oder Becher müssen die Teil-
nehmer selbst mitbringen. 
 
Damit der „Lebendige Adventska-
lender“ im Dorf und für die Teilneh-
mer sichtbar wird, kann im jeweili-
gen Haus ein Fenster entsprechend 
dekoriert werden (mit Beleuchtung 
und Zahl des Tages).  
 
Wer Lust hat mitzumachen, mel-
det sich bitte in den nächsten 
Wochen im Gemeindebüro (Tel. 
823 24), gerne auch zu den Büro-
zeiten: montags in der Zeit zwi-
schen 18-20 Uhr oder per Mail  
 
kg.dungelbeck.peine@evlka.de. 
 
Eine Liste mit den Stationen wird 
dann im nächsten Gemeindebrief 
veröffentlicht.  

Leider muss der „Lebendige Adventskalender“ 
dieses Jahr auf Grund der Coronapandemie 
ausfallen. 
 
Wir bedanken uns bei allen, die sich bereit er-
klärt hatten wieder Gastgeber zu sein.  
 
Wir hoffen, dass der „Lebendige Adventskalen-
der“ 2021 wieder stattfinden kann. 
 
Der Kirchenvorstand 

mailto:kg.dungelbeck.peine@evlka.de
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Der Kirchenkreis und „Brot für die Welt“ unter-

stützen Kinder in aller Welt 

Fatmata Fullah aus Sierra Leone ist acht. 
In ihrem Dorf verkauft sie jeden Tag Pepe-
roni und Zwiebeln, Salz und Fisch. Ihr Va-
ter ist vor ein paar Jahren an Ebola gestor-
ben, seitdem muss ihre Mutter die Kinder 
alleine durchbringen. Gabriel Pino Gonza-
lez (12) aus Paraguay ist Schuhputzer am 
Busbahnhof von Asuncion. Seine Eltern 
leben getrennt, sein Vater ernährt ihn und 
zwei seiner Brüder allein. Zwei Beispiele 
von vielen.  
Zusammen mit seinen Partnerorganisatio-
nen setzt sich Brot für die Welt dafür ein, 
dass kein Kind aus Armut dazu gezwungen 
ist, zum Familieneinkommen beizutragen. 
Wir finanzieren Projekte, die Kindern aus 
armen Familien den Schulbesuch ermögli-
chen. Wir helfen dabei, Ernährung zu si-
chern und Armut zu bekämpfen. Wir leisten 
nationale und internationale Lobbyarbeit, 
um Abkommen zum Schutz von Kindern 
einzufordern und ihre Umsetzung zu si-
chern. Was wir heute für unsere Kinder 
tun, schafft mehr Gerechtigkeit für die Welt 
von morgen. 

Brot für die Welt braucht Ihre Hilfe! In die-
sem Jahr werden vermutlich weniger Men-
schen als sonst die Gottesdienste zu Weih-
nachten besuchen. Das bedeutet geringere 
Kollekten für Brot für die Welt. Diese Aus-
fälle haben massive Auswirkungen auf all 
jene Menschen, die wir mit unseren Projek-
ten erreichen und unterstützen. Helfen Sie 
deshalb jetzt mit Ihrer Spende! 
Wir bitten Sie um Ihre Unterstützung für 
dieses und zahlreiche ähnliche Projekte in 
der 62. Aktion „Brot für die Welt“ mit Ihrem 
Beitrag: in der Spendentüte, in den Gottes-
dienstkollekten zu Weihnachten und Sil-
vester oder durch Überweisung an das   
 
Kirchenamt: Volksbank Bra-Wo 
IBAN: DE14 2699 1066 7013 7010 00 
Kennwort: Brot für die Welt 
 
Herzlichen Dank  
sagt Ihre  ev.-luth.  
Kirchengemeinde 

Kindern Zukunft schenken  
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Besondere Veranstaltungen 

Die Johannes Kirchengemeinde Dungelbeck 
lädt ein 

zum   

Abend-Gottesdienst . 

am 1. Advent um 18.00 Uhr  

in die Kirche 
 

Kaffee und Kuchen müssen auf 
Grund der Coronapandemie         
leider ausfallen. 

Bei dieser Veranstaltung gelten die Corona-Sicherheitsregeln. 
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Heiligabend – unter Corona-Bedingungen 

Anmeldung zum Gottesdienst am Heiligabend um  
           __________________ 
            Bitte Wunsch-Uhrzeit angeben 

 
__________________________   __________________________ 
Vor– und Nachname    Vor– und Nachname 
 
 
_____________________________  _____________________________ 
Vor– und Nachname    Vor– und Nachname 
 
 
______________________________  _____________________________ 
Vor– und Nachname    Vor– und Nachname 
 
 
_________________________________________ _______________________ 
Anschrift: Straße, Hausnummer und Wohnort  Telefonnummer 
 
Uns ist bekannt, dass wir beim Betreten und Verlassen der Kirche, sowie vor 
der Kirche, den gültigen Sicherheitsabstand von 1,5m zu anderen Teilnehmern 
einhalten müssen. 
 
 
____________________ 
Unterschrift 

In diesem Jahr werden wir uns am Heili-
gen Abend auf eine modifizierte Gottes-
dienstplanung einstellen müssen. Nach 
den derzeit gültigen Handlungsanwei-
sungen der Hann. Landeskirche ist die 
Besucherzahl bei den Gottesdiensten 
limitiert, Abstände in der Kirche müssen 
eingehalten, Lüftungszeiten zwischen 
Gottesdiensten beachtet werden. 
Aus diesem Grund werden wir am Heili-
gen Abend folgende Gottesdienste an-
bieten: 
 
15.00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel 
16.30 Uhr Christvesper mit Krippenspiel 
18.00 Uhr Christvesper 
 
23.00 Uhr Christmette 

Für die ersten drei Gottesdienste wer-
den die Sitzplätze in der Kirche numme-
riert und Platzkarten vergeben. Diese 
Platzkarten werden personenbezogen 
ausgegeben. Bei Mitgliedern einer Fami-
lie können bis zu 6 Personen in einer 
Bank sitzen. 
 
Platzkarten können zu folgenden Zeiten 
im Pfarrhaus empfangen werden: 
 
Montag,   07.12.   18.00 - 20.00 Uhr 
Mittwoch,10.12.   14.30 - 17.00 Uhr 
Montag,   14.12.   18.00 - 20.00 Uhr 
 
Ohne Platzkarte ist am Heiligen Abend, 
außer um 23.00 Uhr kein Einlass mög-
lich. Wir bitten hierfür um Verständnis.  
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Jahreslosung 2021 
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G o t t e s d i e n s t e  

Hier eine Übersicht über die kommenden 
Sonntage, eine Änderung wegen der 
Corona-Lage ist jederzeit möglich.  
Bitte informieren Sie sich durch den Aus-

hang im Schaukasten vor der Kirche 
bzw. durch die Tagespresse und der 
Homepage www.kirche-dungelbeck.de 

29. November 18.00 Uhr  1. Advent 
Gottesdienst mit dem Posaunenchor (Pastor Paul)  

06. Dezember 10.00 Uhr 2. Advent  
Gottesdienst zum Nikolaustag (Pastor Paul) 

13. Dezember 10.00 Uhr 3. Advent 
Gottesdienst (Pastor Paul)  

20. Dezember 
 

 4. Advent 
Kein Gottesdienst in Dungelbeck 

24. Dezember 
Donnerstag 

15.00 Uhr Heiligabend 
Christvesper mit Krippenspiel (Pastor Paul)  

 16.30 Uhr Heiligabend 
Christvesper mit Krippenspiel (Pastor Paul)  

  18.00 Uhr Christvesper  
mit Kurzpredigt (Pastor Paul)  

 23.00 Uhr Christmette  
(A. Scheller)   

25. Dezember 
Freitag 

 1. Weihnachtstag 
Kein Gottesdienst in Dungelbeck 

26. Dezember 
Sonnabend 

10.00 Uhr 2. Weihnachtstag 
Festgottesdienst  (Pastor Paul)  

31. Dezember 
Donnerstag 

17.00 Uhr Altjahresabend  
Gottesdienst  mit Abendmahl 
(Pastor Paul) 

Monatsspruch Dezember 
 

Brich dem Hungrigen dein Brot, und die im Elend ohne Obdach sind, 
führe ins Haus! Wenn du einen nackt siehst, so kleide ihn, und entzieh 

dich nicht deinem Fleisch und Blut! 
 Jes 58,7 (L) 

* 
* 
* 

*  
Besuch nur mit Voranmeldung möglich, siehe Seite 14 
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G o t t e s d i e n s t e  

Monatsspruch Januar 
 

Viele sagen: "Wer wird uns Gutes sehen lassen?" HERR, lass leuchten 
über uns das Licht deines Antlitzes! 

 Ps 4,7 (L). 

Monatsspruch Februar 
 

 

Freut euch darüber, dass eure Namen im Himmel verzeichnet sind! 
 Lk 10,20 (E) 

03. Januar 10.00 Uhr Epiphanias 
Gottesdienst (Pastor Paul) 

10. Januar  1. Sonntag nach Epiphanias 

17. Januar  2. Sonntag nach Epiphanias 

24. Januar  3. Sonntag nach Epiphanias 

31. Januar  Letzter Sonntag nach Epiphanias 

07. Februar  Sexagesimae  

14. Februar  Estomihi 

21. Februar  Invocavit 

28. Februar  Reminiscere 

Für alle Gottesdienste gilt: Bitte vor und 
in der Kirche Abstand halten! Am Ein-
gang Eintragung in eine Kontaktliste 
und Handdesinfektion. Zusammensitzen 
nur von höchstens zehn Menschen aus 
maximal zwei Hausständen. Kein Ge-
meindegesang. (für Heiligabend gibt es 
andere Regelungen – siehe Extraseite 
in dieser Ausgabe!) 

Auch im Januar und Februar soll es – 
soweit es die Coronaverordnungen zu-
lassen – an jedem Sonntag um 10:00 
Uhr einen Gottesdienst geben. Die De-
tailplanung ist so langfristig nicht mög-
lich. Bitte informieren Sie sich über den 
Schaukasten an der Kirche durch die 
Tagespresse und der Homepage 

www.kirche-dungelbeck.de. 
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Aus dem Gemeindeleben 

Mittwoch 
 

09.00 Uhr  Die Wühlmäuse (Eltern-Kind-Gruppe) 
 

 Kontakt: Kerstin Monpetain  Tel.: 98 91 40 

Wöchentliche Termine 

Mittwoch 
 

19.45 Uhr  Posaunenchor 
 

 Kontakt: Thomas Gürke Tel.: 0 51 76 / 92 35 47  

Wöchentliche Termine 

Kindergottesdienstvorbereitung 
 

Nach Absprache im Gemeindehaus 
 
 

  Kontakt:  Insa-Kristin Korte 0171/7963482  

Termine 

Handarbeiten unterm Kirchturm 
  

16.00 bis 18.00 Uhr  
 

  29. Januar  28. Februar 
 
 
 

Handarbeiten für jung und alt im Gemeindehaus. In gemütlicher Atmosphäre bei 
Kaffee und Tee. Es sind alle willkommen, egal ob Anfänger oder Profi. 
 

 Kontakt:  Heike Herold  Tel: 7698221   
  Sabine Frerichs  
  Kerstin Denkmann 

Monatliche Termine 

Alle Termine gelten unter Vorbehalt, dass sie durch die Verord-
nungen zur Corona-Pandemie zulässig sind. 

Frauenkreis  trifft sich mit Pastor Paul 
 

15.00 Uhr Bis Ende Februar finden keine Termine statt 
 

   
 

 Kontakt: Helga Lehmann  Tel.: 8 15 16  
   Ursel Kühne      Tel.: 8 19 88 

Monatliche Termine 
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Aus dem Gemeindeleben 

Hauptkonfirmanden 
Die Hauptkonfirmanden treffen sich jeweils von 16.30 bis 18.15 Uhr 
am: 

 08. Dezember 

 12. und 21. Januar  

 Februartermine können noch nicht genannt werden. 

Wir gedenken unserer Verstorbenen: 
 

 
 
 
 
 
In unserer Kirche wurden getauft: 
 
 

Wegen des Daten-
schutzgesetzes veröf-
fentlichen wir bei den 
Nachrichten aus dem 
Gemeindeleben zukünf-
tig weder Daten noch 
Anschriften. Sollten Sie 
mit der Nennung ihres 
Namens im Gemeinde-
brief nicht einverstanden 
sein, teilen Sie dies bitte 
schriftlich unserem 
Pfarrbüro mit. 

Persönliche Nachrichten Freud & Leid 

Vorkonfirmanden 

Die Vorkonfirmanden treffen sich jeweils von 16.30 bis 18.15 Uhr  
am: 

 01., 15. und 22. Dezember 

 20. Januar  

 02. Februar 

 Möglicherweise kommt noch eine Generalprobe für das Krippenspiel am 
23.12. dazu. 

Besuchsdienstkreis 
 

Trifft sich im kleinen Kreis am letzten Montag des Monats um 17.00 Uhr 
 

Kontakt: Pastor Paul Tel.: 0 51 72 / 94 33 0 

Monatliche Termine 

Wir Elke Stubel oder Heike Herold, 
kommen Sie an Ihrem 70.,80., und 
ab dem 85. Geburtstag jedes Jahr 
besuchen. Ein bisschen miteinan-
der sprechen, ein wenig Zeit mit-
einander verbringen und Gottes 

Segen weitergeben. 
Wir hoffen, dass Sie sich über unse-
ren Besuch freuen werden. 
 

Liebe Grüße bis dahin, Ihre  

Elke Stubel und Heike Herold  

Zur Zeit finden durch die Corona-Pandemie keine Besuche statt 

Dürfen im Internet nicht 
veröffentlicht werden 
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Nachdem in diesem Jahr geplante Maß-
nahmen ausfallen oder in anderer Form 
stattfinden mussten, hoffen viele Kinder 
und Jugendliche im nächsten Jahr wie-
der mehr Fahrten und Aktionen mit der 
Evangelischen Jugend im Kirchenkreis 
Peine erleben zu können. In diesen Ta-
gen ist das Jahresprogramm 2021 beim 
Kirchenkreisjugenddienst mit vielfältigen 
Angeboten, wie Freizeiten, Schulungen 
oder Aktionen, erschienen. Highlight sind 
für viele sicher die geplanten Sommer-
freizeiten nach Frankreich oder Schwe-
den. Neu im Programm ist ein Konzept, 
das in diesem Sommer aufgrund der 

aktuellen Lage als Alternative entwickelt 
wurde und auch künftig angeboten wer-
den soll. So sind im kommenden Som-
mer wieder vier Wochen „Hulli Gulli“-
Programm im Zirkuszelt vor Ort geplant. 
Das Programmheft kann ab sofort beim 
Kirchenkreisjugenddienst bestellt wer-
den. Weitere Infos und die Möglichkeit 
einer Online-Anmeldung gibt es auf der 
Internetseite des Kirchenkreisjugend-
dienstes www.kkjd-peine.de. Telefonisch 
ist der Kirchenkreisjugenddienst zu errei-
chen unter der Telefonnummer 05171 
82277. 
 

Evangelischer Kirchenkreisjugenddienst 

Foto: Diakonin Venja Ehlen, Verwaltungskraft Katrin Decker, Diakonin Caroline 

Gärtner und Kirchenkreisjugendwart Ulrich Schön 

Der Kirchenkreisjugenddienst stellt das Programm der Evangeli-
schen Jugend 2021 vor 



21  

 

Teamerkreis Süd Ost 

Nach einer langen Zeit, in der wir uns 
nicht persönlich sehen konnten, trifft sich 
der Teamerkreis der Region Süd-Ost 
wieder regelmäßig. Unsere Alternative 
während des Lockdowns waren die wö-
chentlichen Videokonferenzen, in denen 
wir uns „ausgetauscht“ und zusammen 
gespielt haben. Da die Konfirmandenfrei-
zeit der Region leider ausfallen muss, hat 
sich der Teamerkreis ein Alternativpro-
gramm überlegt. In den Orten Lengede 
(19.10), Groß Lafferde (20.10) und Öls-
burg (21.10) wurde für die jeweiligen Ge-
meinden an einem Tag eine Aktion mit 
den Konfirmanden durch- geführt. 
Nach gemeinsamer 
Agentenjagd durch die 
Ortschaften wurde wahl-
weise Wikingerschach 
oder Werwölfe ge-
spielt. Danach wurde 
zusammen gegessen. 
Auch bei der Film-
auswahl hatten die 
Konfirmanden Mit-
spracherecht. Wäh-
rend sich in Öls-
burg/Gadenstedt 
und Groß Laffer-
de für den Film 
König der Löwen 
entschieden 
wurde, wurde 
in Lengede der 
Film Kängu-
ruchroniken 
geschaut. 
Wir haben 
uns sehr 
über insgesamt 
34 Konfirmanden gefreut 
und hatten jede Menge Spaß.  
Weiterhin wollen wir als Teamerkreis 
Süd-Ost die Konfirmierten des Jahres 
2020 herzlich grüßen. Wir hoffen, dass 

ihr eine schöne Feier hattet und laden 
Euch herzlich ein, ein Teil des Teamer-
kreises zu werden. Wir treffen uns immer 
am 2. Sonntag im Monat um 16 Uhr in 
Groß Lafferde und würden uns sehr über 
Zuwachs freuen. Also schaut gerne vor-
bei. Wir planen Aktionen für Konfirman-
den und Teamer und haben zusammen 
ganz viel Spaß, wenn wir selbst Ausflüge 
unternehmen. Als nächste Aktionen pla-
nen wir in verschiedenen Orten am Le-
bendigen Adventskalender teilzunehmen 
und dafür gemeinsam Kekse zu backen. 
Bei Fragen könnt ihr Euch gerne bei uns 
melden: 
E-Mail: teamerkreis.suedost@gmail.com 

Instagram: teamerkreis_suedost 

Wenn Alternativen gefunden werden und neue Kreativität entsteht 

Fotos: Teamerkreis-Südost 
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Werbung 
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Möchten Sie, dass Ihre Werbung im Gemeindebrief gedruckt wird, dann spre-
chen Sie Jörg Scheller an. dungelbeck@kirche-peine.de                 Telefon 81395 

Werbung 

mailto:dungelbeck@kirche-peine.de
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